
Zeitschrift: Basler Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde

Herausgeber: Historische und Antiquarische Gesellschaft zu Basel

Band: 119 (2019)

Rubrik: 144. Jahresbericht der Historischen und Antiquarischen Gesellschaft zu
Basel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


144. Jahresbericht der Historischen
und Antiquarischen Gesellschaft zu Basel

1. Juli 2018 bis 30. Juni 2019

I. Mitglieder und Kommissionen
Als neue Mitglieder durften wir begrüssen: Dr. Dominik Sieber,

Johanna Sührk, Dietmar Friess, Dr. Kristina Domanski, Joachim
Struck und Doris Walther.

Wir beklagen den Tod folgender Mitglieder: Dr. phil. Michael
Kessler, Dipl. Ing. Kurt Schmid-Behr und Prof. Dr. Hans-Rudolf
Hagemann.

Die Mitgliederzahl per 30. Juni 2019 beträgt 361.
Der Vorstand setzte sich im Berichtsjahr zusammen aus Dr.

David Tréfas, Vorsteher; lie. phil. André Salvisberg, Statthalter; lie.

iur. Martin Wepfer, Seckelmeister; lie. phil. Patrick Moser, Schreiber;
Dr. Lorenz Heiligensetzer und Dr. Hermann Wichers, Redaktoren
der «Basler Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde»; lie. phil.
Esther Baur, Dr. Ueli Dill, Dr. Annemarie Kaufmann-Heinimann,
Prof. Dr. Martin Lengwiler, Dr. Fritz Nagel, Dr. Margret Ribbert, lie.

rer. pol. /Dr. des. Ilse Rollé Ditzler.
Dem Stiftungsrat der «Pro Augusta Raurica» gehörten Dr. Ueli

Dill, Dr. Annemarie Kaufmann-Heinimann, lie. rer. pol. /Dr. des.

Ilse Rollé Ditzler und lie. iur. Martin Wepfer an.
Der Publikationsausschuss setzte sich wie folgt zusammen: Dr.

Fritz Nagel (Präsident), lie. phil. André Salvisberg, Dr. Lorenz
Heiligensetzer, Dr. Hermann Wichers und lie. iur. Martin Wepfer.

An der Jahresversammlung vom 26. März 2018 wurden die Re-

gularien behandelt und lie. rer. pol. /Dr. des. Ilse Rollé Ditzler zur
neuen Vorsteherin gewählt. Dr. David Tréfas wurde turnusgemäss
neuer Statthalter. Neu in den Vorstand gewählt wurden Dr. Gudrun
Piller und Dr. Christoph Manasse.

Aus dem Vorstand ausgetreten sind Dr. Fritz Nagel, der dem
Vorstand seit 1988 angehörte, davon 3 Jahre als Vorsteher, sowie Dr.

Margret Ribbert, die dem Vorstand seit 2004 angehörte, davon 3 Jahre
als Vorsteherin. Der Vorstand dankt Dr. Nagel und Dr. Ribbert für ihr
langjähriges und wertvolles Engagement.

An der Jahresversammlung wurden die überarbeiteten Statuten
der FLAG ohne Gegenstimmen genehmigt.
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Die Rechnung 2018/19 wurde durch Dr. Erwin Zbinden und lie.

oec. HSG Mathieu Jaus revidiert. Die revidierte Rechnung 2018/19
wurde einstimmig genehmigt. Der jährliche Mitgliederbeitrag wird
auf der gegenwärtigen Höhe (Fr. 75.— für Mitglieder und Fr. 30.— für
Studierende der Universität Basel) beibehalten.

II. Vorträge
Die Vorträge wurden in der Alten Aula der Augustinergasse gehalten,
wobei der erste und letzte Vortrag im Historischen Museum Basel

stattfanden; Nachtessen und Zweiter Akt fanden im Basler Keller des

Hotel Basel statt.

2018
29. Oktober Prof. Dr. Lucas Burkart, Basel: Aus dem Rahmen.

Jacob Burckhardt, die Photographie und die

Ordnung der Welt.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Esther Stutz
M.A.: Kulissenzauber im Atelier Höflinger — das

Basler Bürgertum und die Photographie um 1870.

12. November Markus Ritter, Basel: Basler Stadtplanung im 20. Jahr¬

hundert aus dem Blickwinkel ihres jahrzehntelangen
Kritikers, Lucius Burckhardt.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Dr. des. Noah

Regenass: Wie sieht eigentlich Arkadien aus? Die
«Landschaftstheoretischen Aquarelle» von Lucius
Burckhardt.

26. November PD Dr. Seraina Plotke, Basel: Konrad von Würz¬

burg und seine Basler Gönner.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Lysander Büchli
M.A.: Netzwerke der literarischen Produktion. Sebastian

Brant (1457—1521) und die Basler Offizinen.

10. Dezember Prof. Dr. Oliver Nachtwey, Basel: Der Geist des di¬

gitalen Kapitalismus.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Simon Schaupp
M.A.: Entsolidarisierung oder neue Arbeitskämpfe?
Kulturen der Solidarität in der Plattform-Ökonomie.
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2019

7- Januar Dr. Roman Rossfeld: Das Bürgertum im Landesstreik.

Zweiter Akt mit einem Beitrag von Daniel Artho
M.A.: Revolution und bolschewistischer Terror in der
Schweiz? Der Verschwörungspropagandist Serge

Persky und die Deutung des schweizerischen Landesstreiks

von 1918.

21. Januar Dr. Barbara Piatti: Die Taufbücher von St. Theodor
(1490-1737) — ein kulturgeschichtlicher Schatz, lesbar

gemacht.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Philipp Roth,
Pfarrer zu St. Theodor: Mit allen Wassern
gewaschen. Das pastorale Glück am Taufstein.

4. Februar Guido Lassau, lie. phil. und Simon Graber M.A.: Das

mittelalterliche Basel unter dem Spiegelhof.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Sven Billo M.A.:
Das Haus zum Brunnen.
Der Vortragsabend wurde in Kooperation mit den

Burgenfreunden beider Basel veranstaltet.

18. Februar Prof. Dr. Leonhard Burckhardt, Basel: Die Zittern¬
den. Feigheit, Dienstverweigerung und Fahnenflucht
in der griechischen Militärgeschichte.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Dr. des. Nikolas
Hächler, Zürich: Krise und Reform. Betrachtungen
zur Transformation der römischen Armee im Zeitalter

der Soldatenkaiser (235-284 n. Chr.).
Der Vortragsabend wurde in Kooperation mit der

Stiftung Militärbibliothek Basel veranstaltet.

4. März Prof. Dr. phil. habil. Hans-Rudolf Meier, Weimar:
Das Millennium nach der Heinrichsweihe zur
Baugeschichte des Basler Münsters.
Zweiter Akt mit einem Beitrag von Fabienne Widmer

M.A., Zürich: Zeichen auf Stein — Eine
Untersuchung zu den Steinmetz- und Versatzzeichen an
der Westfassade des Basler Münsters.

Die Vorträge hatten insgesamt 586 Besucher oder rund 65 pro
Vortrag.
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Der Gesellschaftsausflug wurde von lie. rer. pol. /Dr. des. Ilse Rollé
Ditzler organisiert und fand am 18. Mai 2019 statt. Er führte nach
Liestal in die Ausstellung «100 Jahre Nobelpreis Carl Spitteier».

III. Bibliothek
Wir haben 358 Exemplare der «Basler Zeitschrift für Geschichte
und Altertumskunde» verschickt und dafür Publikationen in etwa
gleicher Anzahl im Tausch erhalten.

IV. Wissenschaftliche Unternehmungen

Der 118. Band der «Basler Zeitschrift für Geschichte und
Altertumskunde» wurde von Dr. Lorenz Heiligensetzer redigiert und um-
fasst 297 Seiten.
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